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1      Kritischer Dialog statt Gegenpolarisierung  
Die Politik sollte Polarisierungen in kontroversen  
Themenfeldern nicht durch konfrontative Rhetorik 
oder vereinfachende Gegenüberstellungen weiter 
verstärken. Mit demokratisch gesonnenen Akti- 
vist:innen sollte im Fall von gewaltfreien Regel-
verstößen der kritische Dialog gesucht werden. 

2      Politischen Protest nicht kriminalisieren  
Politische Proteste sind Ausdruck demokratischer 
Vitalität, solange sie nicht für extremistische  
Botschaften genutzt werden und keine Gewalt an-
gewendet wird. Eine Verschärfung des Strafrechts  
oder präventive Ingewahrsamnahmen stellen 
ebenso wenig eine angemessene Antwort auf  
Formen des zivilen Ungehorsams dar wie öffent
liche Diffamierungen.

3      Konstruktiven Streit und demokratischen 
Diskurs stärken Parlamente und Öffentlichkeit 
sollten als Orte demokratischer Auseinanderset-
zung und konstruktiven Streits über den Umgang 
mit aktuellen Krisen gestärkt werden. Neue Be
teiligungsformate wie Bürger:innenräte können 
eine sinnvolle Ergänzung sein. Auch der Strategie
prozess der Bundesregierung „Gemeinsam für 
Demokratie und gegen Extremismus“ sollte diese 
Fragen thematisieren.

4      Politische Antworten auf Krisen geben Politische 
Antworten auf aktuelle Krisen wie den Klimawandel  
können extreme Polarisierung reduzieren. Dabei 
müssen soziale Kosten und unterschiedliche Grade 
der Betroffenheit reflektiert werden. Gesellschaft-
liche Konflikte und Widerstände dürfen die Diskus-
sion und Gestaltung notwendiger Veränderungen 
aber nicht pauschal verhindern.

5      Beratungsprogramme und politische Bildung 
weiter fördern Die Fähigkeit, Falschinformationen 
zu erkennen und mit antidemokratischen Ideolo
gien und Verschwörungserzählungen im Privaten  
und Politischen umzugehen, gilt es zu stärken. 
Dazu sollten Beratung und politische Bildung 
weiter gefördert werden und zwar noch über das 
Ambitionsniveau des Demokratiefördergesetzes 
hinaus. 

6      Verschwörungsideologische Vernetzung besser 
verstehen Das Gefährdungspotenzial innerhalb 
von verfestigten verschwörungsideologischen 
Szenen sollte weiter erforscht werden. Dies muss 
sowohl Bestrebungen zum Aufbau antidemokra
tischer Parallelstrukturen als auch Versuche der  
Unterwanderung demokratischer Institutionen 
umfassen. 
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